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Das schönste Geschenk ist gemeinsame Zeit. Denn keiner weiss, wie viel uns davon bleibt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Aus dem Präsidium 
Liliane Hofer, Präsidentin 
 
 
 
Liebe Mitglieder, liebe Gönner, liebe Interessierte  
 
 
Ich freue mich ausserordentlich Ihnen zum vergangenen Vereinsjahr viel Positives zu berichten.  
 
Im 2023 ist KISS Region Zofingen nach erfolgreich abgeschlossener Pilotphase in den Regelbetrieb 
übergegangen. Gegen Ende Jahr durften wir bereits unser 150. Mitglied willkommen heissen. Das 
bedeutet eine 50 %ige Steigerung unseres Mitgliederbestandes innert der letzten zwei Jahre. Für 
diesen schönen Erfolg, den wir sowohl unseren Mitgliedern mit ihrem tollen Engagement wie auch 
unserer Koordinatorin Edith Baserga mit ihrer umsichtigen, einfühlsamen und lösungsorientierten 
Begleitung der Tandems verdanken, dürfen wir alle stolz sein. Die Mitglieder leisteten oder 
empfingen im 2023 total 1’834 Stunden Freiwilligenarbeit und konnten 789 Stunden geselliges 
Beisammensein in der Gemeinschaft verbringen: beim KISS-Kafi, beim Spielen, beim Mittagstisch, in 
der Meditationsstunde oder im Englisch-Konversationstreff.  Das bedeutet für unsere Mitglieder 
unzählige bereichernde Begegnungen, die ohne KISS grösstenteils nicht zustande gekommen wären. 
  
Der Vorstand hat den Fokus weiterhin auf einen nachhaltigen Ausbau unserer Tätigkeiten gelegt. 
Die Bedürfnisse der bestehenden oder der neuen Mitglieder in Nischen abzudecken, welchen 
professionelle oder bestehende Organisationen nicht entsprechen können, ist uns nach wie vor 
sehr wichtig. Unseren Verein in der Region weiter zu verankern, war uns ebenfalls ein grosses 
Anliegen. So haben wir uns bei verschiedenen Gelegenheiten präsentiert: Am Vereinsmarkt in 
Zofingen, am Neuzuzügeranlass in Strengelbach, am Tanner-Märt im Brunnenhof Zofingen und bei 
verschiedenen Institutionen wie der Schule Zofingen, der Arbeitsgruppe ‘Pflegebereich’ von 
Zofingenregio und der Spitex Region Zofingen. Zudem nahmen wir auf unseren Antrag hin Mitte 
2023 Einsitz in der Alterskommission der Stadt Zofingen.  
 
Erfreulich ist auch, dass wir unsere Finanzen mit einem bescheidenen Gewinn abschliessen 
konnten, obwohl der namhafte jährliche Unterstützungsbeitrag des Swisslos-Fonds im 2023 
erstmals wegfiel. Selbstverständlich verdanken wir dieses Ergebnis neben unseren Mitgliedern den 
sehr treuen Gönnern, welche uns immer wieder tatkräftig unterstützen. Für all die willkommenen 
Beiträge danken wir von ganzem Herzen. Ohne diese grosszügige Unterstützung könnten wir 
unsere erfüllende Aufgabe nicht wahrnehmen. 
 
Danken möchte ich auch meinen äusserst engagierten Vorstandskolleginnen und unserer 
Koordinatorin für die grossartige und teamorientierte Zusammenarbeit. Es macht mir grosse 
Freude, den Verein KISS Region Zofingen mit ihnen zusammen in eine erfolgreiche Zukunft zu 
führen.  
 
 
 
 
 



Aus der Koordinationsstelle  
Edith Baserga, Koordinatorin  
 
 
Auch im Jahr 2023 gab es für die KISS- Koordinatorin zahlreiche und verschiedenste Anfragen für 
Unterstützung, Betreuung und Begleitung über alle Generationen verteilt. Dank den vielfältigen 
und engagierten KISS-Freiwilligen ist es fast immer gelungen, bereichernde und entlastende 
Lösungen zu finden und nachhaltige Tandems zu bilden. 
 
Über das Jahr 2023 gesehen wurden von 155 (Vorjahr 128) freiwilligen KISS-Mitgliedern insgesamt 
2623 (Vorjahr 2184) Stunden verschenkt:  
 
Freiwillig geleistete Stunden in KISS-Tandems 2023 

Aktivität Anzahl 
Tandems 

Anzahl 
Einsätze 

Stunden 

Dasein/Gesellschaft leisten/Ausflüge/Integration  43 663 1084 
Unterstützung und Begleitung im Alltag 42 393 750 
Gemeinschaft / soziales Zusammensein 11 63 706 
Spezielles, wie Mithilfe Kleiderbörse, Weihnachtsfeier etc. 11 31 83 
Total 107 1150 2623 

 
Dazu kommen 

Freiwillig geleistete Stunden der Vorstandsmitglieder  
und der Koordinatorin für Verwaltungs- und Dienstleistungsarbeiten 
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Das sind erfreuliche Zahlen, aber dahinter steckt noch viel mehr, wie wertvolle Begegnungen, 
Gefühle der Zufriedenheit, bereichernder Austausch und schöne Erlebnisse zwischen Menschen, 
die sich ohne KISS wahrscheinlich nie kennengelernt hätten. 
 
Dazu ein paar konkrete Beispiele 
 

 Kinder liegen uns am Herzen:  
So bringt unsere freiwillige Mitarbeiterin einen kleinen Jungen regelmässig zu seiner kranken 
Mama ins Pflegezentrum und hilft mit, dass die gemeinsame Zeit ruhig und liebevoll 
stattfinden kann. 
Auch durften wir einen kleinen Jungen beim Eintritt in den Kindergarten begleiten, da die 
Mama infolge Unfalls dies nicht tun konnte. Das war für alle Beteiligten eine schöne und 
entlastende Erfahrung.  
 

 Selbstverständlich wollen wir auch für Erwachsene da sein:  
Nach vorgängigen Gesprächen besucht KISS eine Frau mit einer schmerzhaften und sehr 
einschränkenden Erkrankung regelmässig. Es hat sich gezeigt, dass diese Frau die französische 
Sprache liebt. So ist es uns gelungen, einen Wunsch zu erfüllen und ein französisch 
sprechendes Tandem zu bilden. 
Ebenfalls grosse Freude bereitet unser «KISS-Ornithologe» indem er zur Vogelbeobachtung 
oder Vogelstimmenerkennung Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen begleitet und 
sein grosses Wissen teilt. Die positiven Rückmeldungen sind sehr motivierend und geben uns 
für das Organisieren weiterer kreativen Tandems Energie. 
 

 Senioren schenken wir unsere besondere Aufmerksamkeit: 
Wir wissen, dass ältere Menschen in Seniorenzentren gerne Besuch von aussen haben.  
Oft hatten wir diese älteren Menschen schon zuhause besucht, und so bleibt das Vertraute 
bestehen. 
 

In Sinne «ambulant vor stationär» sind Begleitung beim Einkauf, beim Spaziergang, gute 
Gespräche, gemeinsames Spielen nicht nur unterstützend, sondern bringen viel Freude und 
Sicherheit.  
 

Die Organisation und Begleitung all dieser KISS-Tandems sind für die Koordinatorin nicht nur 
sinnvoll, sie darf auch unvergessliche, berührende und fröhliche Momente erleben. 
So wurde sie anlässlich eines Besuches bei einem Neumitglied bei strömendem Regen vom kleinen  
Sohn an der Türe mit folgenden  Worten empfangen:  «Soll ich dir einen Tee machen und dir 
Finken bringen?»  
 



                
 
 
 
 
 
Weiterhin positiv entwickelt hat sich auch die Pflege der KISS-Gemeinschaft und das soziale 
Zusammensein. Die regelmässigen KISS-Kafi und die KISS-Spielnachmittage sind beliebt, der KISS-
Mittagstisch und die KISS-Meditationsgruppe gut besucht, und neu gibt es einen English-
Konversationskurs. 
 
Basierend auf unserem Anliegen der guten Zusammenarbeit mit den zugewandten Institutionen in 
der Region Zofingen, haben KISS-Freiwillige z.B. bei der Frühlings- und Herbstkleiderbörse 2023 der 
Katholischen Kirche Zofingen, wie auch beim Weihnachtsanlass für Alleinstehende 2023 der Stadt 
und der reformierten Kirchgemeinde Zofingen mitgeholfen. 
 
Nicht zu vergessen ist die regelmässige und gute Zusammenarbeit mit Sozialen Diensten, Spitex, 
Fachstellen Integration, Seniorenzentren usw.  Gerade in dieser Zeit des Fachkräftemangels kann 
KISS oft entlastend einspringen. 
 
Für die wertvolle und angenehme Zusammenarbeit, für das nicht selbstverständliche und 
nachhaltige Engagement und das grosse Vertrauen danke ich allen Beteiligten herzlich. 
Ich freue mich sehr miteinander weiterhin im Namen von KISS viel Schönes bewegen zu dürfen.  
 
  
 
 
 
 
              
 
 

 



Aus dem KISS-Kafi 
Evi Hartmann, Verantwortliche KISS-Kafi 
 
 
Das monatliche KISS-Kafi versteht sich als Treffpunkt für Mitglieder und Interessierte. Dazu bietet 
das Dachzimmer der Stadtbibliothek Zofingen einen guten und angenehmen Rahmen. Die 
Besuchenden können sich bei Kaffee, Tee und etwas Selbstgebackenem stärken, hören einen 
thematischen Input, können Fragen zur Nachbarschaftshilfe mit Zeitnachweis stellen und erleben 
ungezwungene Begegnungen.  
 
Das KISS-Kafi-Jahr widmete sich den Themen Neues Erbrecht, der Ukraine-Krieg aus der Sicht einer 
Landsfrau, kosmetische Fusspflege, Neuerscheinungen Belletristik, Sinn von freiwilligem 
Engagement als Pensionierte und der Imkerei. Einzelne KISS-Kafi standen ganz unter dem Motto 
Gemeinsames Spielen und im Dezember stimmte ein Nachmittag mit Adventsdüften und einer 
humorvoll-besinnlichen Geschichte auf Weihnachten ein. 
        
 

                                    
 
 

Aus dem Spielnachmittag  
Ursula Forsblom, Verantwortliche Spielnachmittag 
 
 
Seit Herbst 2022 hat KISS monatlich einen Spielnachmittag zusammen mit der Ludothek in der 
Bibliothek angeboten. Dieser richtete sich an alle Spielinteressierten, auch an Nicht-KISS-
Mitglieder.  Weil sich bei diesen Anlässen herausgestellt hat, dass einige Spielinteressierte 
regelmässig mit denselben Personen spielen möchten, gibt es neu ab Januar 2024 feste 
Spielgruppen für KISS-Mitglieder. Personen, die also in festen Gruppen regelmässig spielen 
möchten, können sich jederzeit unter unserer E-Mail-Adresse admin@kiss-regionzofingen.ch 
melden. Die öffentlichen Spielnachmittage von KISS 2024 werden noch 4 x pro Jahr an einem 
Mittwochnachmittag in der Bibliothek durchgeführt. Unterstützt werden sie wie bisher von der 
Ludothek. Die öffentlichen Spielnachmittage werden ausgeschrieben.  
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Herzlichen Dank unseren Gönnern: 
 
 

                 
 
 
    
  
     

                      
                    
     
 

 
 
 
 
 
 
 
Der Betrieb unseres Vereins ist nur möglich dank Spenden. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung! 
 
Konto: Aargauische Kantonalbank CH07 0076 1641 8452 8200 1 
Verein KISS Region Zofingen 
 
 
 
 

Kontakt 
KISS Region Zofingen, Sägetstrasse 47, 4802 Strengelbach 
077 526 77 61 
www.kiss-regionzofingen.ch 
info@kiss-regionzofingen.ch 


